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....

Filme von    Tizza Covi & Rainer Frimmel



Geschätztes Publikum, 

Ab einem gewissen Erfolgslevel von KünstlerIn-
nen schmückt sich ein Land gerne mit deren Federn. 
Für die Menschen ist es schön, Anteil zu nehmen: 
an dem Ruhm, der Anerkennung. Die eigene geo-
grafische Nähe zu den KünstlerInnen, die es aufs 
internationale Parkett schaffen, vermittelt auch: Wir 
alle können etwas bewegen und das tut gut. Es zeigt 
sich: Auch wenn  Filme von österreichischen Regis-
seurInnen wie  Jessica Hausner, Michael Haneke 
oder Ulrich Seidl nicht gerade leichter Tobak sind, so 
ist deren Œuvre doch ein bedeutendes Stück öster-
reichische Kultur. Sie gehören dazu, genau wie die 
Wiener Kaffeehäuser, der Walzer, das Schlagobers, 
das Schnitzel oder Falco.

Und 2023? Tizza Covi und Rainer Frimmel sind die 
 «Kapazunder» des österreichischen Gegenwarts-
kinos. Ihre Filme portraitieren Menschen – aber 
auch die Orte, an denen diese Menschen leben und 
die Sprachen, die sie sprechen. Zwischen Rom und 
Wien  konstelliert sich so ein österreichisches Kino, 
das sich kontrastierend zu seinem internationalen 
Image verhält: farbenfroh, humorvoll, empathisch 
und magisch. Ein Österreich, das das Leben feiert. 

Leicht und doch niemals seicht, reduziert und gleich-
zeitig sinnlich, zutiefst menschlich und voller Zunei-
gung für ihre ProtagonistInnen: die Filme von Tizza 
Covi und Rainer Frimmel gehen von der Leinwand 
direkt ins Herz und verlassen dieses auch so schnell 
nicht wieder. 

Lassen Sie sich berieseln & Buona Proiezione!

Pia Watzenboeck & Susanne Watzenboeck

TICKETS sind ab 17.08.2023 an allen Arthouse 
Kino kassen  sowie via arthouse.ch erwerbbar. 
Preise: 20.90 CHF  Vollpreis, 18.90 CHF Ermässigt, 
15.90 CHF mit Kinokarte. Beim Online-Ticketkauf 
via arthouse.ch entfällt die Gebühr von 0.90 CHF. 
Reservationen via Telefon +41 44 250 55 55.



PROGRAMM

FREITAG 22. September 2023  

17:00 Uhr «MISTER UNIVERSO» 
  (T. Covi / R. Frimmel, AUT/I, 2016, 90’ I/d)

20:00 Uhr  «VERA» (Deutschschweiz-Premiere) *
  (T. Covi / R. Frimmel, AUT, 2022, 120‘ I/d)

SAMSTAG 23. September 2023 

15:00 Uhr  «LA PIVELLINA» *
  (T. Covi / R. Frimmel, AUT/I, 2009, 100’ I/d)

18:00 Uhr  «AUFZEICHNUNGEN AUS DER UNTERWELT» *
  (T. Covi / R. Frimmel, AUT, 2020, 115’ D/e)

21:00 Uhr  «VERA» 
  (T. Covi / R. Frimmel, AUT, 2022, 120’ I/d)

SONNTAG 24. September 2023

11:00 Uhr  «AUFZEICHNUNGEN AUS DER UNTERWELT» 
  (T. Covi / R. Frimmel, AUT, 2020, 115’ D/e)

13.00 Uhr  Grosses Podium 

«Die Stimme für alle sein. Was ist österreichisch, was schweizerisch?» 

Tizza Covi, Rainer Frimmel und Cyril Schäublin (Regisseur von «DENE WOS  
GUET GEIT» und «UNRUEH») sprechen über die Repräsentation und (De)Konstruk - 
tion nationaler Identitäten und Stereotypen in ihren Filmen. 

Welche Rolle spielt das kulturell «Eigene» und welche das «Fremde» im (doku men - 
tarischen) Zugang des Filmemachens? Wie wirkt wiederum die nationale Ein-
ordnung der internationalen Rezeption auf das Filmschaffen zurück? 

Eintritt frei 

15:00 Uhr  «MISTER UNIVERSO» *
  (T. Covi / R. Frimmel, AUT/I, 2016, 90’ I/d)

18:00 Uhr  «LA PIVELLINA» 
  (T. Covi / R. Frimmel, AUT/I, 2009, 100’ I/d)

 *  Tizza Covi und Rainer Frimmel sind anwesend. 
       Im Anschluss an den Film folgt ein Q&A mit dem Regieduo. 
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Tizza Covi (*1971 in Bozen, IT) und Rainer Frimmel (*1971 in Wien, AT), besuchten beide 
das Kolleg für Fotografie an der Graphischen Lehranstalt in Wien. Seit 1996 arbeiten sie ge-
meinsam an Projekten in den Bereichen Fotografie, Theater und Film. 2002 gründeten sie 
die Produktionsfirma Vento Film, um ihre Filme unabhängig zu produzieren. Ihre Dokumen-
tar- und Spielfilme, die sie immer mit Laiendarstellern besetzen und auf analogem 16mm-
Filmmaterial drehen, wurden auf internationalen Filmfestivals vielfach ausgezeichnet. 2022 
wurde ihrer Film- und Fotokunst eine Werkschau an der Diagonale, dem Festival für öster-
reichischen Film in Graz, gewidmet. Zudem erhielten sie für «VERA» den Österreichischen 
Filmpreis sowie den Preis für die beste Regie an den Filmfestspielen von Venedig. Seit 2022 
ist Tizza Covi Professorin für Kunst und Film an der Akademie der Bildenden Künste in Wien. 
Tizza Covi und Rainer Frimmel leben und arbeiten in Wien.
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